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i. o Die richtige Geldanlage ist heute

i e'n schwieriges Problem
^ Eine sichere Kapitalanlage bleibt für alle Fälle die Lebens-

^ftl/IBïV Versicherung mit garantiert abnehmender Prämie bei der Neuenburger

im mutai
oder

BefdieiDeniieit mit Diätem Boudi

Cur fjintfchi fprach 3U jeber 3eit
Hon fich nur mit TJefcheibenheit.
UJas er in allbekannter UJeife
Geroirht auf feiner Cebensreife,
ÜJiemohl natürlict) unb obfction...,
Pft buch,! man fpreche nidit baDon!
Sein gan3e3 Trachten, Tun unb Streben,
0b3roar, geroip" unb 3ugegeben
IDenn er's befehe aus ber nähe,
Gott fei bauor, baß er fich, blähe,
"Daß er fich, brüfte ober rütime,
ÜJie anbern bies niel eher 3ieme,
Obgleich,, obfction, uielleidrjt, am Enbe
0 bitte! heine Komplimente!

Ein Ttlenfch, ber allroeil alfo fprictit,
Obgleich,, obmoh,!..., gefällt mir nidit.
Troti allebem in frieben ruh' ^r,
Der fo befcheibne TDichtigtuer. Baps.

Der schweizerische
elektrische Trocken-
Rasierapparat HARAB

Der elektrische Trocken-Rasior-
apparat HARAB ist das erste
Schweizererzeugnis dieser Art,
dessen mehr als 200 Bestandfeile

nahezu restlos in eigener
Fabrik in Biel hergestellt und
montiert werden

Gröfjte Präzision der
Bestandteile und sorgfälligste
Montage derselben nutzen
wenig, wenn das
Zusammenspiel des ganzen
Apparates auch nur geringe
Schwankungen aufweist.
Ruhig und außerordentlich
schnell muh der HARAB
seine Arbeit verrichten.
Scharfe Prüfung von Motor
und Scherkamm, überhaupt
vom ganzen Mechanismus,
decken eventuelle Schwächen

auf und ermöglichen
sofortige Behebung, i Ein
interessantes Bild von einer
langen Reihe von HARAB-
Apparaien aui dem
Dauerlauf-Prüfstand isf das obere,
während die untere
Photographie Prüfgeräte zeigt,
die der Einstellung
fertigmontierter Motore und der
Untersuchung von Spulen,
Kondensatoren usw. dienen.

Harab A.-G., Biel

Fabrik elektrischer

Trocken-Rasierapparate

gut
trinken und essen
Sorgen vergessen

SCHWITTER A-Er
lhl BASEL/ZÜRICH
¦ flll I, m m i, lll IIIJIMIMMMIIIIII I

15

^ O Die riektige (Zelcisnisge ist ksuts
iß >^ sekv/isngss Problem
^ Hins sickere Xktpitsisnlsgs disibt füi- siis päiio ciio I.obsns-

vsrsicksrung mit gsrsntiert sbnskmsncisr prSmis dsi cisr

tue lilntschj
ocisr

SescheideiMit mit llickem Vauch

Lux fjintschi sprach zu jeder Zeit
von sich nur mit vescheident>eit.
Mas er in allbekannter Meise
bewirkt auf seiner Lebensreise,
Miewob.1 natürlich und obschon...,
pst doch! man spreche nicht davon!
Sein ganzes Irachten, Iun und Streben,
LIbzwar, gewiß und zugegeben...,
Menn er's besehe aus der Iläb,e,
löott sei davor, daß er sich blähe,
Haß er sich brüste oder rühme,
Mie andern dies viel eher zieme,
Obgleich, obschon, vielleicht, am tnde
L> bitte! keine Komplimente!

tin Mensch, der allweil also spricht,
Obgleich, obwohl..., gefällt mir nicht.
Iroh alledem in 5rieden ruh' er,
Ver so bescheidne Michtigtuer. vaps.

Osr zcriwsizsrisclis
slslcirisciis Iroclcsri-
kssisrsvOsrst

vor sisictriscks Irocicsn-kssic-r-
soosrst t-I^k^iZ ist 6ss erste
5ct,weizererzeugni! ciisssr /^rt,
clssssn mskr sis 200 lZsstsnci-

tsiis nsks^u rsstios in eigener
fsbrik in viel nergesteiit unci

montiert wsrcisn

Lröhts Präzision cisr !Zs-
stsncitsiis unci sorgtsitigsts
/^ontsgs cisrssiizsn nuizsn
wenig, wsnn ciss T^ussm-
rnsnsoisi ciss gsnzsn ^o-
psrstss suck nur geringe
Lckwsnicungsn ausweist.
kukig unci suksrorcisntiick
scknsii mut; cisr >-i ä I< ä g
ssins hrlzsit vsrricklsn.
5cnsrls f'rütung von /v^otor
unci 5cksrlcsmm, üizsrksupt
vom gsnzsn /^ecnsnismus,
ciscicsn svsntusiis 5ckws-
cksn sui unci srmögiicnsn
sotortigs lZsksizung. > iiin
intsrssssntss öiici von sinsr
isngsn ksiks von ^i>».K^iZ

^ppsrsien sut ciem vsuer-
Isut-Prütstsnci ist ciss oizsrs,
wskrsnci ciis untsrs r'koto-
grsokis prütgerste ^s!gt,
ciis cisr rlinstsiiung tsrtig-
rnontisrtsr Motors unci cisr
i^Intsrzucnung von 5puien,
Xoncisnsstorsn usw.ciisnsn.

r-Isrsiz ^.-c?.. Viel

i^sinrilc slslctrisciier

Iroclcsri-kssisrsvpsrcZis

trirtlcsn urici esseri
5orczsr> vergezsen
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